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Wohnhaus in halboffener Bebauung; baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das traufständig in halboffener Bebauung stehende, zweigeschossige Wohnhaus wurde im dritten Viertel 
des 19. Jahrhunderts erbaut. Der massive Putzbau wird durch umlaufende Gurtbänder und Ecklisenen, die 
im Erdgeschoss als Quaderung ausgeführt sind, gegliedert. Das mittige Eingangsportal der siebenachsigen 
Traufseite weist einen segmentbogenförmigen Abschluss auf und hat ebenso wie die Fenster des 
Gebäudes profiliertes Sandsteingewände. Die Fenster des Obergeschosses haben zusätzlich Sohlbänke 
mit Konsolen. Im Drempel befinden sich Lüftungsrosetten. Oberhalb schließt ein markant profiliertes 
Traufgesims die Fassade ab und trägt ein Satteldach, das rechts eine Gaupe mit Walmdach zeigt. Die 
fünfachsige Giebelseite besitzt im Dreiecksgiebek drei Fenster, darüber ein Rundfenster. Als authentisches 
Zeugnis eines örtlichen Wohnbaus aus dem ausgehenden 19. Jahrhunderts hat das Gebäude 
baugeschichtliche Bedeutung.
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